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P R O T O K O L L 
Generalversammlung 

 

Datum: 
14.04.2015 

Zeit: 
13:00-16:00 Uhr 

 

Ort: 
Wohnheim Lohbach, Technikerstraße 84, 

6020 Innsbruck  

 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste (Beilage zum Protokoll) 

Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste (Beilage zum Protokoll) 

 

VON THEMA INHALT 

VORGANGSWEISE 

ZUSTÄNDIG FRIST 

Mattersberger Begrüßung und 
Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

M. Mattersberger begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.   

Mattersberger Genehmigung 
Protokoll 
Generalversammlung 
2014 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
Änderungen Tagesordnung:  

- Wahl neuer Vorstandsmitglieder wird nach den Bericht der Rechnungsprüfer 
gelegt 

- Wahl neuer Rechnungsprüfer wird ergänzt 
- Geschäftsbericht E-Qalin GmbH entfällt 
- Bericht der Beauftragten (NQZ, E.D.E) wird ergänzt 
- Information zum Expertentag entfällt. 

  

Mattersberger 
 

Geschäftsbericht des 
Vorsitzenden 

Johannes Wallner berichtet über die Monate Jänner bis April in Ergänzung zum Bericht 
von Markus Mattersberger. Hauptaufgabe von Johannes Wallner war es, einen neuen 
Vorstand zu finden. 
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Präsident Markus Mattersberger berichtet über die Aktivitäten des Bundesverbands und 
des Betriebsvereins im Geschäftsjahr 2014 analog zum schriftlich vorgelegten 
Geschäftsbericht. Die Generalversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
WKO – Landesebene Vertreter aus dem Bundesverband 
Tirol: Innerebner 
Burgenland: Berghofer 
Salzburg: Klein 
Steiermark: Ferner 
Zusammenarbeit auch für weitere Studien, Imagearbeit usw.  
Jede Landesorganisation entsendet mind. eine Person in das Bundesgremium. 
Bundesverband wird mit einem Sitz kooptiert.  

 Geschäftsbericht E-
Qalin GmbH 

entfällt   

 Jahresabschluss 
BVB & BV 2014 

Der Präsident/Finanzreferent präsentiert die Jahresabschlüsse des Bundesverbands und 
Betriebsvereins analog der schriftlichen Vorlagen, die allen TeilnehmerInnen zur 
Verfügung standen.  
 
Ergänzungen: 
Bundesverband  

- Position „Provisionen an Dritte“ = Immobilienmarklerprovision (3 Monatsmieten) 
werden aber ebenfalls von Land NÖ über Förderung übernommen 

- Position „Erträge aus Studien“ – Sponsoring für SROI (2014), Konto war 2013 
Förderung für NQZ 

Betriebsverein 
- Verlust trägt der Bundesverband  

 
Markus Mattersberger stellt den Antrag auf Zustimmung zum Jahresabschluss, der 
einstimmig von der Generalversammlung angenommen wird. 
 

  

 Bericht 
Rechnungsprüfer 
2014 und Entlastung 

Franz Drescher (Mag. Marc Seper ist entschuldigt) präsentiert analog zum schriftlichen 
Prüfungsbericht das Ergebnis der Rechnungsprüfung vom 25.03.2015 und stellt den 
Antrag, den Finanzreferent den Vorstand zu entlasten. 
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des Vorstands Der Antrag wird von der Generalversammlung einstimmig angenommen. 
 

 Budgetvoranschlag 
BVB & BV 2015 

Der Präsident erläutert analog der Anlage die Budgetvoranschläge für das Geschäftsjahr 
2015 des Bundesverbands und Betriebsvereins und stellt der Generalversammlung den 
Antrag auf Genehmigung der Voranschläge in der vorliegenden Fassung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

  

 Jahresprogramm 
BVB & BV 2015/2016 

Markus Mattersberger präsentiert analog zur Vorlage den Entwurf des Jahresprogramms 
2015/2016 (bis zur nächsten GV) BV & BVB 
Die Generalversammlung beschließt einstimmig das vorgelegte Jahresprogramm.  
 
Ergänzung  
BAGS 

- Änderung der Verwendungsgruppen wird von Gewerkschaft gefordert 
- Gehaltskurve soll abgeflacht werden (als Gegenfinanzierungsmaßnahme) 
- Wird sicherlich bis Ende des Jahres dauern – Wallner wird laufend berichten 

  

 Wahl neuer 
Vorstandsmitglieder 

Der Präsident stellt den Antrag auf Wahl in den Vorstand:  
Eva Fuchslehner (ARGE Salzburg – wurde bereits vorab in den Vorstand kooptiert) 
Franz Drescher (ARGE Burgenland) 
Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 
Alfred Bargetz (Landesverband Vorarlberg) bleibt in den Vorstand kooptiert, da der Vorsitz 
des Landesverbands Vorarlberg jährlich wechselt.  

  

 Wahl neuer 
Rechnungsprüfer 

Da Franz Drescher nun in den Vorstand gewählt wurde. Somit stellt Markus Mattersberger 
den Antrag, Werner Klikowits (Burgenland) als neuen Rechnungsprüfer zu wählen. 
 
Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 

  

Stockinger 
 
 
 
 

Berichte aus den 
Landes-
organisationen 

NÖ:  
- Veranstaltungsreihe „NÖ Heime als attraktiver Arbeitgeber“ beendet 
- Jahresgespräch mit Landesrätin, um Jahresprogramm vorzulegen 
- Wohngruppenmodell von NÖ nur bedingt gewollt, stationäre Pflege wird eher kurz 

gehalten;  
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Falinski/ 
Winkler 
 
 
 
 
 
Kirchgatterer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thurnbichler 
 
 
 
 
 
 

- Vollversammlung im April inkl. Ehrung pensionierte Mitglieder, E-Qalin und NQZ 
Häuser 

- Strukturveränderung in der ARGE 
- Fachgruppe Pflege Symposium im Mai (Landtagssaal)  
- Mitförderung von Treffen für pensionierte Führungskräfte  
- DANKE Veranstaltung für ehrenamtliche Mitarbeiter 
- Fortbildungen: sehr gute Zusammenarbeit mit der Landesakademie  

 
STMK.  
- Unterlagen wird beigelegt 
- Frage an die Mitglieder: Gibt es ein definiertes Berufsbild „HeimleiterIn“?  

 
OÖ, Wien, Vorarlberg  
- Kein/e VertreterIn anwesend 

 
SHS 
- Erste Verhandlungsgespräche mit Hilfswerkeinrichtungen (sind ausgetreten durch 

Veränderung der Mitgliedseinrichtungen 
- im Mai „Ethisch verantwortlich handeln Mensch“ mit Akuteinrichtungen 
- Wo gibt es Einrichtungen im Übergang  
- PWH in Transferberichten berichten, dass Freiheitsbeschränkungen gemeldet sind 

(Erleichterung für Akutbereich) 
- Fachtagung „Aktiv Vernetzt“  
- Danke-Tag „Multikulturelles Weinfest“ 
- Projekt „Rettungstransport von Pflegeheimen in Akutspitäler“ 
- Aktiv an Tarifdiskussionen beteiligt 

 
Tirol 
- Unterlage wird beigelegt  
- alle Heime sind Mitglied 
- Vorbereitungen zum Führungskräftekongress 2016 läuft 
- Neuwahlen im Vorstand der ARGE: Karl Thurnbichler stellt seine Funktion zur 

Verfügung, Nachfolger wird aufgebaut (Robert Kaufmann) 
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Berghofer Burgenland 
- Rückblick Kongress sehr gut; Danke an die ARGEn für die Teilnahme 
- das neue Tarifmodell ist seit 01.01.15 in Kraft; jetzt liegt Burgenland tarifmäßig im 

Mittelfeld Österreichs (Sockelbetrag + Pflegezuschlag; auch Möglichkeit auf 
Ansuchen auf „Sondertagsätzen“ bei Sonderaufwendungen in der Pflege für 
gewissen Zeitraum  - Begutachtung durch Land + 1 Vertreter der ARGE, „soziale 
Indikation“ ist auch dazu gekommen, also auch unter Pflegestufe 4 ist Aufnahme in 
Ausnahmefällen möglich – Begutachtung ebenfalls über Expertenkommission) 

- „Betreutes Wohnen Plus“  
o Betreute Wohneinheiten wird im Nahbereich von Alten- und 

Pflegeeinrichtungen angeboten,  
o Pilotprojekte seit 2013, Betreutes Wohnen, das Synergieeffekte des 

Pflegeheims nutzt (z.B. Pinkafeld: 32 Wohnungen) 
o Konzept, das Abgrenzung, Schnittstelle und Zusatzleistung ganz klar 

regelt wurde ausgearbeitet (Betreuungskonzept) 
o Förderung des Landes für Anbieter  
o Kosten 135€/Monat für Basisbetreuung (inkl. Nachtrufbereitschaft, 

garantierter Heimplatz bei Krankheit) 
o Pilotphase soll mit Mai in laufenden Betrieb übergehen 
o Ziel ist es NICHT, eine „Pflegeheim light“ werden 

- Qualifizierungsverbund:  
o seit 2009 Kooperationsvertrag mit AMS über ESF 
o Bildungsprogramm für Alten- und Pflegeeinrichtungen mit 1 MitarbeiterIn, 
o Förderperiode mit 2014 ausgelaufen,  
o Bemühungen, um neue Förderung/Finanzierung,  
o das Modell wird weitergeführt (über ARGE)  
o Finanzierung: 1 Teil die Mitgliedshäuser, 1 Teil die ARGE 

- DANKE Tag 2015: 24.09. im Burgenland  
  

Kärnten 
ARGE hat sich aufgelöst 

Mattersberger Allfälliges  
 

E.D.E 
- E.D.E Kongress: bei Rechnung zu Kongressgebühr zusätzlich 15 € in Rechnung 
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gestellt. Bitte genau zu schauen, dies wurde bereits beanstandet 
- Zukünftige Kongresse: Überdenken der Veranstaltungsorte und 

Kongressgebühren 
- Executive Board: Österreich soll wieder vertreten sein 
- Finanzielle Situation etwas angespannt  

NQZ 
- Sitzung mit allen Ländern hat stattgefunden 
- Länder stehen NQZ sehr positiv gegenüber 
- Für heuer sind bereits 25 Zertifizierungen geplant 
- im Sommer wird mit den 14 neu ausgebildeten Zertifizierern gestartet (insgesamt 

jetzt 38)  
- 21.10. Zertifikatsverleihung + Festakt „10 Jahre NQZ“ 
- 20.10. Workshop Länder, Zertifizierer – Weiterentwicklung NQZ 
- Homepage und elektronischer Workflow sind fertig 

 
Markus Mattersberger bedankt sich recht herzlich beim Vorstand und geschäftsführenden 
Vorstand für die Zusammenarbeit und Unterstützung im 1. Jahr seiner Tätigkeit als 
Präsident. Herzlicher Dank ergeht an den ISD für die Gastfreundschaft. 

                                                  

     

……………………………………………..     ………………………………………….. 

e.h. Markus Mattersberger, MMSc MBA     e.h. Romana Winker, BA MA MSc 

Präsident         Schriftführerin 
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Sollte der Inhalt nach Ansicht eines/r Besprechungsteilnehmers/in nicht dem tatsächlichen Ergebnis entsprechen, so wird um schriftliche Stellungnahme per E-Mail innerhalb von 5 Arbeitstagen 

an den Schriftführer gebeten. 
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